
Wahlpflichtfach Französisch ab Klasse 8

Warum sollte man Französisch in der Schule lernen?

• Französisch ist Weltsprache, die im Urlaub und auf Reisen direkt anwendbar ist
• Frankreich auch eine Menge an Kultur zu bieten
• Gute und vielfältige Sprachkenntnisse sind bei Bewerbungen von Vorteil
• Neue Sprachen sind im Erwachsenenalter viel schwieriger zu lernen
• Als Latein Lernender hat man bereits Erfahrung, sodass man sprachliche 

Besonderheiten und Grammatik schneller erfassen kann (Aber Achtung: völlig 
andere Schreibweise als Aussprache!)

Welche Chancen bieten sich unmittelbar?

• Ab dem ersten Lernjahr kann man am Schüleraustausch teilnehmen: wir 
empfangen jedes Frühjahr Gäste vom Collège Paul Éluard in Gennes (Pays de 
la Loire) und fahren ein paar Wochen später dorthin. Wenn es euch gefällt, 
fahrt ihr das darauffolgende Jahr nochmal!

• Man kann an DELF-Prüfungen teilnehmen und ein Diplom erwerben, welchem 
einem einen Sprachstand attestiert, mit dem man sich später bewerben kann

Wenn ich Französisch wähle, was kommt dann konkret auf mich zu?

• Regelmäßiges Mitarbeiten  Lernen von Grammatik und Vokabeln, 
• viel Sprachpraxis (kleine Kurse → viel drankommen ;-)   
• zwei Klassenarbeiten pro Halbjahr, im letzten Halbjahr wird eine Klassenarbeit 

durch eine kleine Projektarbeit zu einem Wahlthema ersetzt.

Wie sieht der Unterricht aus?

Wir üben mit Cours Intensif aus dem Klettverlag. Das Buch ist sehr 
abwechslungsreich, bietet Fotoromane und Comics, wir erfahren viel über das Leben 
in Paris und über die kleinen und großen Themen von französischen Jugendlichen.  
Der Kursunterricht ist vergleichbar mit dem Englischunterricht: wir trainieren das 
Hör- und Leseverstehen, üben in Rollenspielen die Kommunikation in 
Alltagssituationen und erfahren interessante Details über das Leben in unserem 
Nachbarland. 


